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„Andreas Gryphius: ‚Mumiae Wratislavienses‘ – Edition, Übersetzung, Kommentar“ 

 

Ausgangspunkt des Projektes ist ein lateinisches Traktat, die Mumiae Wratislavienses, das 

Andreas Gryphius aus Anlass der Sektion einer ägyptischen Mumie im Jahre 1658 in Breslau 

verfasste. Es lässt sich thematisch in die zunehmende Beschäftigung mit der ägyptischen 

Kultur in der frühen Neuzeit einordnen und ist übergreifend zum einen als Zeugnis 

frühneuzeitlicher Gelehrtenpraxis, zum anderen für das Verhältnis von Literatur und Wissen 

interessant. 

In einem Teil der Arbeit wird eine Edition des Textes auf Grundlage des ersten und einzigen 

Druckes von 1662 erarbeitet. Vorgesehen sind eine Übersetzung des Traktats ins Deutsche, 

die Beigabe eines Stellenkommentars sowie die ausführliche Analyse und Interpretation. 

Der zweite Teil der Arbeit beabsichtigt die umfassende literatur- und wissenshistorische 

Kontextualisierung des Traktats. 
 

 


